
 
 

 
Öffent l iche Bekanntmachung  

des Landkreises Waldeck-Frankenberg 
 

         
 
Kreiswahl am 15. März 2026; 
hier: Ausscheiden und Nachrücken von Vertreterinnen und Vertretern aus dem bzw. in den  
         Kreistag 
 
 
Die Mitglieder des Kreistages 
 
 
Herr Gerd Frese, 34454 Bad Arolsen - CDU - 
 
Frau Katrin Walmanns, 34516 Vöhl  - CDU - 
 
Herr Friedrich Pohlmann, 34508 Willingen (Upland)  - CDU - 
 
Herr Stefan Ginder, 34513 Waldeck  - AfD - 
 
Frau Hannelore Behle, 34519 Diemelsee - SPD - 
 
Herr Dr. Hendrik Sommer, 35066 Frankenberg (Eder) - SPD - 
 
 
sind vom Kreistag am 04.05.2026 zu Kreisbeigeordneten gewählt worden. Sie haben deshalb auf 
ihren Sitz im Kreistag verzichtet. 
 
Weiterhin haben Frau Regina Preysing, 34537 Bad Wildungen und Frau Nadine Fingerhut, 34516 
Vöhl, vom Wahlvorschlag der Partei Die Linken auf ihr Kreistagsmandat verzichtet. 
 
 
Gemäß § 34 Abs. 1 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) rückt die /der nächste noch 
nicht berufene Bewerber/in des jeweiligen Wahlvorschlags mit den meisten Stimmen nach. Dies 
sind  
 
 
vom Wahlvorschlag der CDU 
 
Frau Elke Zarges, 35104 Lichtenfels, 
 
Herr Bernd Schaub, 34471 Volkmarsen 
 
Herr Stefan Jakob, 35119 Rosenthal 
 
 
vom Wahlvorschlag der AfD 
 
Frau Marion Silver Penagos, 34537 Bad Wildungen 
 

 



 
vom Wahlvorschlag der SPD 
 
Herr Dieter Schaake, 34549 Edertal 
 
Frau Heidemarie Schmirler, 34508 Willingen (Upland) 
 
 
vom Wahlvorschlag der Die Linken 
 
Herr Nick Bohne, 34497 Korbach 
 
 
Gemäß § 34 Abs. 3 KWG stelle ich das Ausscheiden der vorstehend genannten Vertreterinnen 
und Vertreter und das Nachrücken der aufgeführten Personen fest. 
 
Gegen diese Feststellung kann jede wahlberechtigte Person des Wahlkreises binnen einer Aus-
schlussfrist von zwei Wochen nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Einspruch erhe-
ben (§ 34 Abs. 4 KWG in Verbindung mit §§ 25 bis 27 KWG). Der Einspruch eines Wahlberechtigten, 
der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn mindestens 100 Wahl-
berechtigte den Einspruch unterstützen. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Kreiswahlleiterin, Südring 2, 34497 Korbach, einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Ein-
zelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr 
geltend gemacht werden. 
 
 
Korbach, den 11. Mai 2026 Die Kreiswahlleiterin 
   des Landkreises Waldeck-Frankenberg 
      
 gez. Unterschrift 
    

 (Saure) 


